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Die Bundeskonferenz der Diözesanverbände sowie die Hauptversammlung sind die 
beiden wichtigsten Vertretungsorte für die Arbeit des BDKJ im Diözesanverband 
Mainz auf Bundesebene.

Die Bundeskonferenz 2023 fand vom 10.-12.11.2023 in Altenberg statt.

Die letztjährige Bundeskonferenz war stark davon geprägt, dass wichtige 
Fragestellungen und wichtige Themen der Jugendverbandsarbeit grundsätzlich in 
einer Art „Arbeitskonferenz“ diskutiert wurden. So wurde grundsätzlich die 
Problematik im Umgang mit der AFD bei Veranstaltungen des BDKJ diskutiert, da 
insbesondere in den Ostdiözesen mittlerweile die AFD auf kommunaler Ebene eine 
politische Relevanz bekommen hat und daher unsere Veranstaltungen, wie u.a. die 
Sternsinger-Aktion und auch die 72h-Aktion Gefahr laufen, dass es Versuche der 
Kommunalpolitiker*innen der AFD gibt, diese für ihre Zwecke zu 
instrumentalisieren. 
Weiterhin wurde unter dem Punkt „Zukunft der Jugendverbandsarbeit“ eine aktuelle 
Ist-Stands-Erhebung vorgenommen, wie die Jugendverbandsarbeit im BDKJ in den 
verschiedenen Diözesen aufgestellt ist und welche zukünftigen Herausforderungen 
sich in der Jugendverbandsarbeit abzeichnen. Des Weiteren wurden auch auf der 
Bundeskonferenz der aktuelle Zwischenstand bezüglich der 72-Stunden-Aktion und 
der Aufarbeitung sexualisierter Gewalt thematisiert.

Die Hauptversammlung des BDKJ fand vom 2.-5. Mai 2024 in Hardehausen statt.

Mit den beiden Beschlüssen „Aus christlicher Überzeugung für Demokratie und 
gegen rechten Extremismus und Populismus“ sowie „Gemeinsam aktiv für eine starke 
Demokratie: Schwerpunktthema & Aktionsrahmen“ hat die Hauptversammlung des BDKJ 
zwei grundlegende Beschlüsse gefasst, die für unsere Demokratie einstehen und 
der Gefährdung dieser durch den Rechtsextremismus und Rechtspopulismus in 
Deutschland entgegentreten. Mit dem ausgerufenen Aktionszeitraum haben wir alle 
die Chance auf allen Ebenen der Jugendverbandsarbeit dem Rechtsextremismus und 
Rechtspopulismus entgegen zu treten.

Mit dem Beschluss „Zukunft entscheiden - Entwicklung, Themenmanagement, 
Innovation“ hat die Hauptversammlung die Fragestellung bezüglich der zukünftigen 
Herausforderungen der Jugendverbandsarbeit aufgegriffen und gibt strukturelle 
Antworten, wie dieses Themenfeld in den Jugendverbänden bearbeitet werden kann.

Mit den Beschlüssen „Gemeinsam aufstehen gegen Antifeminismus!“, „Feminismus im 
BDKJ – intersektional & queer“ und „Feministische Entwicklungspolitik - eine 
Frage von Gerechtigkeit“ positioniert sich der BDKJ gegen jegliche Form der 
Diskriminierung in Bezug auf geschlechtliche Kategorien.

Mit den Beschlüssen „Für eine gerechtere Welt – wie Sternsingen und 
Jugendverbände Großes bewegen“ und „Rechtsanspruch auf Förderung eines 
Freiwilligendienstes“ sind in zwei wichtige Angebote des BDKJ weiterentwickelt 
worden.
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Als politische Forderung in die Bundespolitik hinein mit dem Beschluss 
„Klimageld jetzt: Für mehr soziale Gerechtigkeit“ setzt sich der BDKJ dafür ein, 
dass die soziale Komponente des Klimawandels nicht in Vergessenheit gerät.

Lena Bloemacher und unser ehemaliges BDKJ-Diözesanvorstandsmitglied Daniela 
Hottenbacher wurden von der Hauptversammlung wiedergewählt.

Für den DV Mainz nahmen Nadine Wacker, Sascha Zink und Lewis Ferdinand an der 
Hauptversammlung teil.

41

42

43

44

45

46

47


	B.3.6. BDKJ Bundesebene
	Berichtstext


